
Gegen Gewalt an 
Frauen 

Eine transatlantische 
Herausforderung 

          
Atlantische Akadem

ie Rheinland-Pfalz e.V. 
 

Lauterstr. 2 
 

67657 Kaiserslautern 

Dienstag, 22. November 2016  
17:00 bis 20:00 Uhr 

 
Atlantische Akademie  

Lauterstr. 2, Kaiserslautern  

BiƩ
e 

ausreichend 

frankieren 

INFORMAT IONEN 
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Atlantische Akademie Rheinland-Pfalz e.V.  
Lauterstr. 2 · 67657 Kaiserslautern ·  
Tel: 0631/366100 · Fax: 0631/3661015   
E-Mail: info@atlantische-akademie.de  
www.atlantische-akademie.de 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

E INTR I TT  UND B ARRIEREFRE IHE I T  
Der Eintritt ist frei. Die Veranstaltung ist barrierefrei 
erreichbar. 

A NMELDUNG 
mit beiliegender Karte, per Email, Telefon, Fax oder  
online.  

KOOPERATIONSPARTNER 
Europa Direkt Informationszentrum Kaiserslautern 
Willy-Brandt-Platz 1 · 67657 Kaiserslautern  
Tel.: 0631/3651120 · Fax: 0631/3651129 
E-Mail: europa@kaiserslautern.de 
http://europedirect.kaiserslautern.de/  

Domestic Violence (Quelle: USAG Humphreys, Flickr) 



ZUR VERANSTALTUNG 
 
„Violence against women is a stain on the moral cha-
racter of a society, in any society in which it occurs. 
It’s an obligation of all societies, particularly the men 
in society, to stand up and do all in their power to 
eradicate that stain.“ Vize-Präsident Joe Biden 2014 

Gewalt gegen Frauen ist nicht nur in Europa zur Zeit 
ein sehr aktuelles Thema, auch in den USA wird das 
Thema immer wieder erneut prominent diskutiert und 
behandelt. Sei es aufgrund von berühmten Sportstars 
und deren Gewalt an den eigenen Frauen und Freun-
dinnen, oder aufgrund des starken Engagements, wel-
ches Vize-Präsident Joe Biden in diesem Politikfeld 
mit dem „Violence Against Women Act“ (VAWA) zeigt.  

Oft jedoch ist es nur eine punktuelle Diskussion, die 
befeuert durch tagesaktuelle Ereignisse und Skandale 
die strukturelle Problematik des Themas verschleiert 
oder auch ignoriert. Daher wollen wir uns passend 
zum  Internationalen Tag „NEIN zu Gewalt an Frauen“ 
ganz grundlegend mit dem Thema beschäftigen: 
Häusliche Gewalt in den USA und in Europa. Welche 
unterschiedlichen Lösungsansätze lassen sich hier auf 
beiden Seiten des Atlantiks ausmachen? Wie unter-
scheidet sich die öffentliche Debatte und Wahrneh-
mung der Problematik? Was können Europa und USA 
voneinander lernen?  

Diese und viele weitere Fragen werden wir am 22. 
November 2016 diskutieren und laden Sie herzlich 
ein, sich an der Diskussion zu beteiligen.  

 

Dr. David Sirakov 
Atlantische Akademie Rheinland-Pfalz e.V. 

Gerhard Degen 
Europa Direkt Informationszentrum 

Sarah Wagner, M.A. 
Atlantische Akademie Rheinland-Pfalz e.V. 

PROGRAMM 
 
D iens tag ,  22 .  November  2016  
 
17:00-17:15 Uhr Begrüßung 
 Gerhard Degen, Europa Direkt 

Informationszentrum Kaiserslau-
tern 

 Sarah Wagner, Atlantische Aka-
demie 

17:15-18:00 Uhr Gewalt gegen Frauen 
Erläuterung der Ergebnisse einer 
EU-weiten Erhebung  

 Rossalina Latcheva, Agentur der 
Europäischen Union für Grund-
rechte in Wien   

18:00–18:45 Uhr Blick in die USA 
Sarah Wagner, M.A., Atlantische 
Akademie 

18:45-19:00 Uhr Pause 

19:00-19:20 Uhr Strategie der Polizei, Umgang 
mit High Risk Fällen, Situation 
in Kaiserslautern  
Franz-Josef Brandt, Leiter Polizei-
einsatz, Polizeipräsidium West-
pfalz  

19:20–20:00 Uhr Gemeinsame Diskussion  
 Marlene Isenmann-Emser, Gleich-

stellungsbeauftragte der Stadt 
Kaiserslautern 

 Sarah Wagner, Atlantische Aka-
demie 

 Rossalina Latcheva 
Franz-Josef Brandt 

Ab 20:00 Uhr Ausklang mit Wein und Brezeln  
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